
         
        Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal 

 
 
An den  
Vorsitzenden des  
Ausschusses für Finanzen und  
Beteiligungssteuerung 
Herrn Klaus Jürgen Reese 
Rathaus 
Johannes Rau Platz 1 
 
42275 Wuppertal  
 

 

Große Anfrage 

Es informiert Sie 
 
 
Anschrift 
 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Frau van der Most 
Herr Wierzba 
 
Rathaus Barmen 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 
 
563-6272 
 
van-der-most@fdp-wuppertal.de 
twierzba@web.de 
 
10.11.2011 
 

VO/0910/11 

öffentlich 
 

Zur Sitzung am Gremium 

13.12.2011 Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung und  

                                    gemeinsamer Betriebsausschuss APH / KIJU 
 
 

Beteiligung und Aufsichtsrechte des Rates bei Beschlüssen der Aufsichtsräte 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Reese, 

 
in Sachen Umsetzung der Vorschriften der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen in 
Gesellschafterverträgen und Satzungen der städtischen Töchter bittet die FDP-Fraktion im Rat 
der Stadt Wuppertal die Verwaltung um Beantwortung folgender Fragen:  
 

1. Finden die Vorschriften der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen, insbesondere die 

§§ 107 ff. GO NW, zum Thema Beteiligung und Aufsichtsrechten des Rates in allen 

Satzungen und Gesellschafterverträgen von städtischen Töchtern Berücksichtigung? 

 

2. Wie wird die Einhaltung dieser Vorschriften überwacht? 

 

 

Begründung: 

 

Die Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen regelt die Beteiligungs- und Aufsichtsrechte der 

Räte bei städtischen Töchtern und Aufsichtsräten. Diese Vorschriften müssen jedoch in die 

jeweilige Satzungen und Gesellschafterverträgen mit aufgenommen werden. Gerade unter dem 

Aspekt der persönlichen Haftung einzelner Aufsichtsratsmitglieder bei Beschlüssen von 

Aufsichtsräten sind oben aufgeführten Fragen für die FDP-Fraktion von Interesse. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

Jörn Suika 
- Fraktionsvorsitzender - 
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